
(zas) Stralsund. Traditio-
nell startet die Haus- und
Straßensammlung des Volks-
bunds Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge drei Wochen vor dem
Volkstrauertag und endet eine
Woche danach am 22. Novem-
ber. Zum Auftakt der Straßen-
sammlung in Stralsund trafen
sich am Dienstag Oberbürger-
meister Alexander Badrow,
Kapitän zur See Stephan Fie-
big und Landrat Stefan Kerth
mit Thomas Reichenbach,
dem Vorsitzenden des Kreis-
verbands Vorpommern-Rü-
gen des Volksbunds Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V. auf
dem Alten Markt. Gesammelt
wird in diesem Jahr im Kontext
mit dem 80. Jahrestag „Angriff
auf die Sowjetunion und den
Balkan“ und dem Leitgedan-
ken des Volksbundes „ Arbeit
für den Frieden“. Im Juni 1941
marschierte die deutsche
Wehrmacht in die Sowjetunion
ein. Mit dem Einmarsch be-
gann ein machtpolitisch, wirt-
schaftlich und rassenideolo-
gisch motivierter Vernichtungs-
krieg, welcher bis Kriegsende
im Mai 1945 allein auf sowjeti-
scher Seite bis zu 27 Millionen
Menschen das Leben kostete.
Der Volksbund möchte Alt und
Jung stärker vom Wert seiner

internationalen Friedens- und
Versöhnungsarbeit überzeu-
gen, Friedhöfe pflegen, Kriegs-
gräberstätten sanieren und mit
den Menschen vor Ort im 
Dialog stehen. Die grenzüber-
greifende Jugend- und Bil-
dungsarbeit wird in Zukunft
noch stärker im Fokus des
Volksbundes stehen. Der
Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge betreut im Auf-
trag der Bundesregierung die
deutschen Kriegsgräber im
Ausland. Er ist weltweit der
einzige Verein, der diese staat-
liche Aufgabe weitgehend aus
Beiträgen und Spenden erfüllt.
Gepflegt und betreut werden
ca. 2,8 Millionen Gräber von
Kriegstoten auf 832 Kriegsgrä-
berstätten in 46 Staaten.

Ausführliche Informationen
finden Sie hier: www.volks-
bund.de
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Bauarbeiten auf der Hafeninsel 
Am 1. November beginnen zusätzlich zu den bereits an-

gekündigten Wasserbauarbeiten (Rammung Spundwand) die
landseitigen Bauarbeiten zur Erneuerung der Oberfläche auf
der Nördlichen Hafeninsel. Die Arbeiten erstrecken sich auf
drei Bauabschnitte, beginnend vor den Gebäuden zwischen
Neue Badenstraße und Am Querkanal. Die Zugänge zu sämt-
lichen Gebäuden sind weiterhin gewährleistet. Die Sperrung
vor den Gebäuden ist im ersten Bauabschnitt bis Frühjahr
nächsten Jahres vorgesehen. Im Rahmen der Bauarbeiten wird
zudem ab dem 15. November der bisherige Parkplatz für 
Reise busse dauerhaft gesperrt. Für sie werden in der Straße
Am Fischmarkt Kurzzeitparkplätze eingerichtet, um einen ha-
fennahen Ein- und Ausstieg der Passagiere zu ermöglichen. 

Autohaus Knopp GmbH
Rostocker Chausse 9, 18437 Stralsund

Tel.: 03831 - 47 300, www.suzuki-stralsund.de

Trafen sich zum Auftakt der Straßensammlung auf dem Alten Markt
(v.l.n.r.): Oberbürgermeister Alexander Badrow, Kapitän zur See Ste-
phan Fiebig, Thomas Reichenbach als Vorsitzender des Kreisverbands
des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
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Vollsperrung 
Zur Herstellung eines

Hausanschlusses wird der
Boddenweg zwischen dem
Jarkvitzer Weg und dem
Drigger Weg in der Zeit vom
01. bis 5. November voll ge-
sperrt. Für Fußgänger bleibt
der Bereich passierbar. 


